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wieder aufleben lassen
>Villa<-Winterfest auf dem Hof Künnemann lockt viele Partygörte

f Versmold (nina). Sie erlang-
ten Kultstatus und sind noch
heute in aller Munde, wenn es
darum geht, sich an herausra-
gende Versmolder Partys zu er-
innern: die Feten auf dem Hof
Künnemann. 1999 feierte dort
eine Stufe des Gymnasiums ih-
re letzte Stufenparty, dlanach
konnte sich kein geeigrreter
Hof finden, der einen entspre-
chenden Rahmen ftir eine sol-
che Veranstaltung bot. Außer-
dem gab es zahlreicheVerände-
nrngen der gesetzlichen Aufla-
gen, so dass es in den vergange-
nen lahren auf Versmolder Bo-
den kaum noch Hofrartys gab.
Bis zu diesem Weihnachtswo-
chenende.

Als Weihnachtsgeschenk fur
die Versmolder Parffreunde
organisierte Wirt Dixi Eller-
brock über die Feiertage einen
echten Hofoarty-Marathon,
und zwar auf dem Grundstück
der Familie Künnemann. Zahl-
reiche Besucher kamen von nah
und fern, um das besondere
Flair noch einmal zu genießen.

Genau wie die Hofoartys von

einst, so gehört auch das ,Vil-
la<-Winterfest längst zur Vers-
molder Tiadition. Am Heilig-
abend trafen sich noch im ver-
gangenen Iahr Alt und fung an
der >Villa< im Stadtpark und
nutzten die Feier, um vor allem
Freunde und Bekannte wieder-
zusehen. Dixi Ellerbrock ist in-
zwischen nicht mehr Pächter
des Gebäudes, wollte aber sein
Winterfest auf keinen Fall aus-
fallen lassen. ,,Ich organisiere
das schon seit 1985. Ich wofte
unbedingt den Versmoldern ei-
nen festen Punkt fur die Feierta-
ge geben, den sie ansteuern kön-
nen", erklärte der Schienenwirt.

Mit seinem Plan wandte er
sich an die Familie Künnemann
und stieß auf offene Ohren. Ein
dreitagiges Partyangebot prä-
sentierte Dixi Ellerbrock von
Freitag bis Sonntag auf dem
Hof. Am Freitagabend begann
die erste von drei Partynächten
mit einem Barock-Bodenfeuer-
werk des Karl-Knall-Teams. Py-
rotechniker Claudio Vendramin
steckte die einzelnen Feuer-
werkskörper an und sorgte da-
ftir. dass die bunten Vulkane

weit genug weg von den Besu-
chern ihren Goldflimmer ver-
sprühten. Ein funkelnder Feuer-
regen erleuchtete die nächtliche
Dunkelheit und Leuchtsterne
strahlten am Firmament. Acht
Minuten lang verzauberte das
Feuerspektakel das Publikum.

Tiotz des sprühenden Höhe-
punktes am Freitagabend war es
doch der Heiligabend selbst, der
Dixi Ellerbrock und seiner Crew
die meisten Besucher bescherte:
Nahezu alle. die, die sonst nach
der Bdcherung in, den" Stadt-
park wanderten, fanden den
Weg zum Hof Künnemann. Der
erste Weihnachtsfeiertag verlief
zwar 'ruhiger und es kamen
nicht so viele Gäste wie an den
vorangegangenen Tägen, aber
am dritten Täge eines solchen
Party-Marathons ist das wahr-
scheinlich nicht verwunderlich.
Für das nächste Jahr können die
Versmolder gespannt sein, was
Dixi Ellerbrock sich dann fur
sein >Villa<-Winterfest einfallen
lasst. Vielleicht verwandelt sich
die Scheune Künnemann dann
ja wieder in ein Partyziel fiir
feierfr eudige Besucher.

Stießen auf glorreiche ldee an: Sönke Springer (von linl<s), Matze Neugebauer, Uf Künnemann, Dixi El-
lerbrock und Tbbias Tönjes freuten sich, dass es auf dem Hof Künnemann nun wieder eine echte Hofparty
wie früher gab. FOTO: l. HIRSCH


